
 

Ulm, 16.04.2021 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,  

so es die Inzidenzen erlauben, beginnt ab dem 19. April der Wechselunterricht für die Klassen 5-10. 

Damit haben wir erstmals seit Weihnachten wieder einmal alle Schülerinnen und Schüler an der 

Schule (wenn auch nicht gleichzeitig).  

Wir freuen uns sehr darüber, auch wenn uns dies vor große Herausforderungen stellt was die 

Organisation und den Infektionsschutz angeht.  

Im Folgenden möchte ich Euch und Euren Eltern Informationen zum organisatorischen Ablauf 

zukommen lassen und Euch über Regelungen in Kenntnis setzen, mit denen wir unser aller Sicherheit 

an der Schule gewährleisten möchten.  

Organisation des Wechselunterrichts 

Die Klassen 5-10 kommen in halber Klassenstärke. Die hierfür vorgesehenen A- und B-Gruppen sind 

aus dem Sportunterricht bekannt. Die Woche vom 19. April ist eine B-Woche.  

Die jeweils im Homeschooling befindliche Gruppe erhält Materialien. Es ist verständlicherweise nicht 

möglich, den Umfang der Live-Angebote in der Homeschooling-Woche in dem Maß 

aufrechtzuerhalten, wie dies bei reinem Fernunterricht der Fall war.  

Praktischer Sportunterricht darf nicht stattfinden. In den Sport(profil)-Klassen versuchen wir im 

Stundenplan Bewegungsangebote zu ermöglichen. Für die anderen Klassen versuchen wir 

Bewegungsangebote während notwendiger Vertretungsstunden anzubieten.  

Die Outdoorklassen können aufgrund der Gruppenteilung am Mittwoch von der 2. bis zur 6. Stunde 

in voller Klassenstärke unterrichtet werden. Diejenige Gruppe, welche sich jeweils im Homeschooling 

befindet, findet sich um 8:00 Uhr zur Testung in der Schule ein.  

Die Kursstufe 1 kommt auch in den kommenden Wochen komplett, die Kursstufe 2 ist ab 19. April im 

Homeschooling mit Schwerpunkt Abiturvorbereitung (Ausnahme: Klausur Religion/Ethik am 21. 

April).  

Schüler*innen der Klassen 5-7, die bisher in der Notbetreuung waren, nehmen während des 

Wechselbetriebs einfach durchgängig in der A- und der B-Woche am Unterricht ihrer Klasse teil.  

Klassenarbeiten und Klausuren 

Die Klausuren werden weiterhin nach Plan geschrieben, so lange dies von den Vorgaben des 

Kultusministeriums her erlaubt ist. Auch Risikogruppenschüler, die dem Präsenzunterricht aus 

Sicherheitsgründen fernbleiben, sind verpflichtet, die Klausuren in Präsenz zu schreiben. In 

begründeten Einzelfällen kann jedoch ein separater Raum hierfür organisiert werden.  

Klassenarbeiten in den Klassen 5-10 schreiben nur diejenigen Schüler, die ohnehin in Präsenz an der 

Schule sind. Das bedeutet, dass Klassenarbeiten in den kommenden Wochen sozusagen „auf 

zweimal“ geschrieben werden müssen. Eine Mindestzahl von Klassenarbeiten ist nicht mehr 

gefordert, daher können einzelne Klassenarbeiten auch gestrichen oder durch Tests ersetzt werden. 

Die Fachlehrer informieren Euch, wenn sich an der rechnerischen Zusammensetzung der Note etwas 

ändert.  



Testpflicht 

Ab dem 19. April gilt eine indirekte Testpflicht an Schulen. Wir führen daher jeweils montags und 

mittwochs in der ersten Stunde im Stundenplan einen Corona-Schnelltest durch. Ausführliche 

Informationen zu den Testungen erhalten Sie hier auf den Seiten des Kultusministeriums. Wer sich 

über die konkrete Durchführung des Tests informieren möchte, kann sich ein Video der Stadt Ulm 

ansehen. Alternativ hierzu empfehle ich auch ein nettes Video der Augsburger Puppenkiste, welches 

im Auftrag des bayerischen Kultusministeriums entstanden ist.  

Für die Teilnahme am Test benötigen wir eine Einverständniserklärung und zwar auch nochmals von 

jenen, die in der ersten freiwilligen Testphase bereits eine solche abgegeben haben.  

„Testpflicht“ bedeutet, dass Schüler*innen ohne Teilnahme am Test (oder alternativ Nachweis eines 

durchgeführten Schnelltests, der nicht älter als 48h Stunden ist) nicht am Präsenzunterricht 

teilnehmen können und stattdessen weiter Fernunterricht erhalten.  

Sollte ein Schnelltest positiv ausfallen, so müsst Ihr die Schule leider wieder verlassen und einen PCR-

Test zur Überprüfung des Schnelltestbefunds durchführen. Einen solchen PCR-Test könnt Ihr z. B. 

schnell bei der Praxis Dr. Jungwirth am Römerplatz durchführen lassen. Oder auch bei einem Arzt 

oder Testzentrum Eurer Wahl. Häufig ist das Ergebnis des PCR-Tests negativ und Ihr könnt gleich am 

nächsten oder übernächsten Tag wieder in die Schule kommen.  

Regelung für die Kursstufe: Da in der Kursstufe jeder Schüler einen individuellen Stundenplan hat, 

wird hier montags und mittwochs zu Beginn eines jeden Stundenblocks die Möglichkeit zur Testung 

angeboten. Einmal negativ getestet, erhaltet Ihr von Eurer Lehrkraft eine Bestätigung, die ihr dann in 

den folgenden Stunden im Verlauf des Tages auf Verlangen bitte vorzeigt.  

Verhalten im Schulgebäude 

Unabhängig von der Testpflicht gelten weiterhin alle Abstands- und Hygieneregeln, auch die 

Maskenpflicht. Wir bitten Euch insbesondere die auf Abstand gestellten Tische und Stühle in den 

Klassenzimmern genau so stehen zu lassen, wie ihr sie vorfindet.  

Pausenregelung 

Grüne Pause 

Die grüne Pause findet nach Klassenstufen versetzt während der 3. Schulstunde statt. Die Kursstufe 

hat ihre Pause zum üblichen Zeitpunkt von 9:20 Uhr bis 9:40 Uhr. Danach gehen die Klassen 5-7 von 

9:45 Uhr bis 10:05 Uhr in die Pause gefolgt von den Klassen 8-10, 10:10 Uhr bis 10:30 Uhr.  

Bitte haltet Euch in den nachfolgend ausgewiesenen Bereichen des Pausenhofs auf:  

• Kursstufe: Treppen des Forums und Ballspielplätze, nicht jedoch Eingangsbereich 

• Klasse 5 bzw. 8: Niedrigseilgarten und Fußballplatz 

• Klasse 6 bzw. 9: BB-Platz bzw. Boulderwand 

• Klasse 7 bzw. 10: Treppen Forum 

Wenn Ihr esst oder Eure Maske kurz abnehmen möchtet, haltet auch im Freien 1,50m Abstand. 

Wenn Ihr keinen Abstand halten könnt oder wollt müsst Ihr Eure Maske auch im Freien tragen.  

https://km-bw.de/,Lde/startseite/sonderseiten/teststrategie-schulen-kitas-ab-april-2021#anker9121954
https://www.youtube.com/watch?v=VyCYwy47wt4
https://www.youtube.com/watch?v=A0EqaSBurX0
https://www.anna-essinger-gymnasium.de/wp-content/uploads/2021/04/Einverstaendnis-Test.pdf


Neu gilt pandemiebedingt für die grüne Pause ein Handyverbot, weil wir beobachten, dass gezückte 

Handys wie magische Anziehungspunkte dafür sorgen, dass ihr die Köpfe zusammensteckt, was 

selbst, wenn Masken getragen werden, nicht verantwortet werden kann.  

Mittagspause 

Nachdem nun wieder angenehmere Temperaturen herrschen, verbringt Ihr die Mittagspause in der 

Regel wieder im Freien.  

Leider haben Mensa und Kioske derzeit wieder geschlossen.  

Tragepause für Masken 

Nach drei Stunden muss verpflichtend eine viertelstündige Pause beim Tragen der Masken erfolgen. 

Diese Tragepause findet bei uns direkt im Anschluss an die grüne Pause während des Unterrichts im 

Klassenzimmer bei geöffneten Türen und Fenstern statt.  

 

Für den Montag wünsche ich uns allen einen guten Start.  

Wir haben ein gutes Abstands- und Hygienekonzept, so dass Ihr Euch bei uns sicher fühlen könnt. 

Wirklich funktionieren kann dieses Konzept aber nur, wenn Ihr dabei mithelft. Mit Eurem 

umsichtigen Verhalten könnt ihr dafür sorgen, dass die Schulen offenbleiben und Euren Beitrag dazu 

leisten, dass wir die Pandemie insgesamt in den Griff bekommen.  

Vielen Dank für Eure Mitarbeit.  

Herzliche Grüße 

 


